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Straßen und Plätze neu erleben

STADT-TERRASSEN



EIN WANDEL, VON DEM AUCH 
DER HANDEL PROFITIERT

Das Einkaufsverhalten der Menschen ist weniger vom Pkw-
Verkehr abhängig als oft angenommen. Besonders in den 
Innenstädten kaufen die meisten Menschen mit dem Rad 
oder zu Fuß ein. 

Mehr Lebensqualität macht attraktiv

Zeigen Sie mit den Stadt-Terrassen, was ein Pkw-Stellplatz 
noch alles sein kann: ein Platz für Außengastronomie,  
Verkaufsflächen oder Veranstaltungen und vieles mehr.

Entschleunigung als Beschleuniger

Innenstädte mit wenig Autoverkehr fördern ein entspann-
teres Lebensgefühl und erhöhen die Standort attraktivität. 
Davon profitiert auch der Einzelhandel.

Sie möchten mehr wissen? Weitere 
Informationen zum Thema finden Sie  
in unserem „Kurzgesagt“. 

Umsatz im Mittel je Kund*in und Jahr  
nach Hauptverkehrsmittel (N = 1.562) 

Ohne Auto wird mehr Umsatz erzielt

€ 1.000

€ 500

€ 0

€ 726

Fuß Rad ÖV Kfz

€ 569 € 598
€ 477

Eigene Darstellung nach Große & Böhmer, 2019, FH Erfurt

Bei Straßen denkt man in der Regel vor allem an Autos und 
Verkehr. Dabei können Straßen viel mehr sein: Treffpunkte 
für Anwohnende, Spielraum für Kinder, Flaniermeilen für 
Menschen. Stadtexperimente nehmen die Angst vor Ver-
änderungen und machen neue Erfahrungen möglich. Sie 
verdeutlichen die positiven Effekte der Mobilitätswende 
und zeigen, wie Stadtraum ohne die Dominanz des Auto-
verkehrs aussehen kann.

Vom Straßen- zum Erlebensraum

Mit den Stadt-Terrassen machen Sie in Ihrer Kommune 
erlebbar, wie auf Straßen und Parkplätzen neue Orte ent-
stehen, die für Menschen nutzbar sind. Der neu gewonnene 
Freiraum lädt zum Verweilen ein und belebt das Stadtbild. 
Damit sind die Stadt-Terrassen auch ein gutes Mittel, um 
mit den Bürgerinnen und Bürgern in den Dialog zu treten. 

Für diese Erfahrung wurden die mobilen Stadt-Terrassen 
geschaffen. Mehr als 50 Kommunen in NRW haben sie be-
reits eingesetzt und ihre Gestaltungsmöglichkeiten genutzt. 

MIT STADT-TERRASSEN ORTE 
FÜR MENSCHEN SCHAFFEN

https://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/media/2023/11/6/ab25c90aa84b6b56722e6efb29c67428/znm-kurzgesagt-einzelhandel-2023.pdf


Unsere Stadt-Terrassen lassen sich individuell am von 
Ihnen ausgewählten Standort einsetzen. Die Vielzahl an 
Modulen – Sitzgelegenheiten, Fahrradständer, Blumenbeete, 
Podeste etc. – macht unterschiedlichste Nutzungen  möglich.

Kostenlose Ausleihe, unbezahlbare Erfahrung

Wir stellen Ihnen die Stadt-Terrassen kostenlos zur 
 Verfügung und übernehmen die Logistik – damit Sie sich 
ganz auf die lebendige Umsetzung Ihrer Ideen konzentrie-
ren können.

Einzige Vorgabe: Die Stadt-Terrassen ersetzen während  
der Versuchslaufzeit öffentliche Parkplätze.

STADT-TERRASSEN: 
 VIELFÄLTIG UND MODULAR

Sammeln Sie neue Eindrücke

Als gemeinsames Projekt von Verwaltung, Politik, 
Gewerbe treibenden und Zivilgesellschaft öffnen Stadt-
experimente den Blick für eine alternative Verteilung und 
Gestaltung öffentlicher Räume. 

Schaffen Sie mit unseren Stadt-Terrassen für 4 bis 12 
Wochen neue Orte zum Erleben. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihre Kommune für eine kurze Zeit zu verändern und neue 
 Erfahrungen zu machen. 

Vielleicht wird aus dem Versuch etwas Bleibendes. 
Es wäre nicht das erste Mal.

Alle Infos über Stadtexperimente, den Ablauf einer 
 Bewerbung und die nötigen Unterlagen finden Sie auf 
 unserer Internetseite.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Ihrer Koordinierungs-
stelle des Zukunftsnetz Mobilität NRW. Die Kontaktdaten 
finden Sie auf der Rückseite.

SEIEN AUCH SIE DABEI!

https://www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/was-wir-bieten/umsetzen/stadt-terrassen


Koordinierungsstelle
Rhein-Ruhr

Koordinierungsstelle
Westfalen-Lippe

Sitz: Sitz:

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

www.zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de

Ansprechpartner*innen im Zukunftsnetz Mobilität NRW 

Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe
Sitz: Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe
Thomas Nienhaus | t.nienhaus@nwl-info.de | 0160 6185 772
Florian Bunse | f.bunse@nwl-info.de | 0151 51482 807

Koordinierungsstelle Rheinland
Sitz: go.Rheinland GmbH
Sven Brückner | sven.brueckner@gorheinland.com | 0221 20808 743
Marius Reißner | marius.reissner@gorheinland.com | 0221 20808 747

Koordinierungsstelle Rhein-Ruhr
Sitz: Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR
Ulrich Hornig | hornig@vrr.de | 0209 1584 171 
Daniel Fäseke | daniel.faeseke@vrr.de | 0209 1584 475

Sitz:

Koordinierungsstelle Rheinland


